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Gratis Webseiten-Check

Checkliste für eine optimierte Homepage zu mehr Kunden und mehr Umsatz…
Folgende Aspekte sind bei der Planung Ihrer Website wichtig:
Klarheit über:

1. Ihre Zielgruppe
2. Das Hauptziel Ihrer Website
3. Ihre Unternehmenspositionierung
4. Die Website-Inhalte

5. Ihre Corporate Identity / Corporate Design

6. Technik, Suchmaschinenoptimierung und Statistik

7. Ihr Budget und Zeitplan
Die folgenden Fragen und Anregungen sollen Sie bei der Erstellung bzw. bei der Überarbeitung Ihrer Website unterstützen. 

Bitte denken Sie in Ruhe und mehrfach über die Fragen nach. 
Sammeln Sie Ihre Ideen und Meinungen auf einem separaten Zettel. Schafen Sie noch einmal drüber und gehen Sie die Punkte abschließend noch einmal durch. Es bietet sich auch an, sich noch einmal mit einem Bekannten, Kunden, Mitarbeiter, Partner, … darüber auszutauschen.

Dabei müssen Sie nicht alle Fragen beantworten. Die Vielfalt der Fragen soll lediglich Ihre Kreativität anregen und zu Ihrer Klarheit beitragen.
Gerne unterstütze ich Sie bei Ihrem Web-Projekt, damit Sie und Ihr Unternehmen online erfolgreich werden!

1. Ihre Zielgruppe
Als aller erstes ist es wichtig, dass es eine Klarheit zu Ihrer Zielgruppe gibt. Wer soll sich von Ihrer Website angesprochen fühlen?

Folgende Fragen können Ihnen dabei helfen:

· Wen soll Ihre Website ansprechen?

· Wer ist Ihre Zielgruppe?
· Können Sie die Untergruppen inhaltlich oder nach anderen Gesichtspunkten differenzieren?
· Welche ist Ihre wichtigste Zielgruppe? Wie setzt sich Ihre Zielgruppe zusammen?
· Details zur Zielgruppe (Alter, Interessen, Einkommen, Einzelpersonen/Firmen…)?
· Aus welchem regionalen Bereich kommt Ihre Zielgruppe? (örtliche Eingrenzung) 

· Was ist Ihrer Zielgruppe wichtig (und am wichtigsten)?
· Was erwartet die Zielgruppe von Ihnen und Ihren Leistungen?
· Welche Bedürfnisse bzw. Probleme besitzt und welche Sicherheiten braucht Ihre Zielgruppe?
2. Hauptziel Ihrer Website

Die Hauptziele einer Website können unterschiedlich sein. Doch nur mit einer klaren Zielstellung vorab kann auch das Webdesign entsprechend darauf ausgerichtet werden.

Folgende Ziele kann Ihre Website verfolgen:

· Informieren von Kunden
· Informieren von Interessenten
· Informieren von MA/Bewerbern
· Verkaufen von…
· Interessenten und Leads gewinnen
· Kontakte aufbauen
· Vertrauen aufbauen
· Expertenstatus signalisieren
· …
3. Unternehmenspositionierung
Folgende Selbstbeurteilung Ihrer Unternehmenspositionierung ist sehr wichtig für den Erfolg Ihrer Website. Denn ein Besucher will innerhalb von wenigen Sekunden wissen, worum es geht und worin Ihre Stärken liegen.

Folgende Fragen können Ihnen dabei helfen:

· Welche Stärken und Kernkompetenzen haben Sie in Ihrem Geschäft? 
· Womit heben Sie sich von Ihrer Konkurrenz ab?
· Warum soll ein Kunde bei Ihnen kaufen, mieten, etc. (und nicht bei Ihrem Mitbewerber)?
· Was bieten Sie an?
· Was macht den Kern Ihres Unternehmens aus? Für was sind Sie Experte?
· Warum gibt es Ihr Unternehmen?
· Was ist das Besondere an Ihrem Angebot?
· Warum kommen die Kunden zu Ihnen?

· Wofür stehen Sie?
· Wie lautet der Slogan Ihres Unternehmens?

· Was ist Ihrer Zielgruppe Ihrer Meinung nach am wichtigsten bei Ihrem Angebot?
· Außerdem hilfreich: Notieren Sie 5 bis 10 Ideen, Zitate, Begriffe oder freie Assoziationen, die Ihre Tätigkeit am besten definieren: Was beschreibt Sie und Ihr Selbstverständnis am besten, was macht Sie und Ihr Team aus, was treibt Sie täglich an? Was fällt Ihnen spontan und aus dem Bauch heraus dazu ein? (Anschließend: Welcher der Begriffe ist Ihrer Meinung nach der wichtigste und damit auch das Kernthema Ihrer Internetpräsenz?)
· Und: Stellen Sie Ihr Unternehmen kurz und knapp vor!

4. Website-Inhalt
· Was ist das Thema der Website? / Was soll im Mittelpunkt stehen (Menschen, Produkt, …)? (Was ist die Hauptbotschaft?)
· Welche Inhalte sollen rein? (Übers Unternehmen, Angebot, Auszeichnungen, Presseinfos, Referenzen, Kundenstimmen, Blogartikel, was soll bleiben/ was soll neu dazu….)
· Welche Funktionen soll Ihre Website besitzen, was soll sie können? (Blog?, Social Media?, Kommentar?, Optin?, Mailanbindung?, Newsletter?, Infoanfordern?, …) 

· Welche Navigationsvorstellungen gibt es? (Abschnitte, Hierarchien, Navigationstitel, Aufbau-Ideen…?)
· Was gibt es bereits? (Texte, Logo, Grafiken, Bilder, existierende Website, Hostingverträge, …) 

· Welche Erwartungen und Wünsche haben Sie an diese Website? Welche anderen Websites gefallen Ihnen besonders gut als Orientierung (und was genau daran)? 
5. Corporate Identity / Corporate Design
Das ist keineswegs nur etwas für große Firmen. Ein einheitliches Erscheinungsbild ist auch für kleinere Unternehmen wichtig, um Ihren Interessenten, Kunden, Mitarbeitern und Geschäftspartner einen wichtigen ersten Eindruck von Wiederkennung und der Professionalität Ihrer Firma zu vermitteln.

Wenn Sie über eine neue Website nachdenken, dann ist es sinnvoll, auch gleich über Ihr Erscheinungsbild nachzudenken. Es geht dabei um ein einheitliches Erscheinungsbild von Website, Visitenkarten, Flyern, Prospekten, Briefpapier, Unterlagen etc.

Folgende Fragen können Ihnen dabei helfen:

· Gibt es ein ausgearbeitetes visuelles Erscheinungsbild, also ein so genanntes Corporate Design mit Farbsystem, Hausschrift und Logo und ähnlichem?
· Ist in naher Zukunft eine Änderung des Erscheinungsbildes geplant?
· Verwenden Sie bereits professionelle Werbemittel – Flyer, Visitenkarten oder Briefpapier?
· Falls kein visuelles Erscheinungsbild vorhanden ist: Soll für professionelles Marketing und Printmedien parallel zur Website ein umfassendes visuelles Erscheinungsbild (Logo, Farbe, Schrift…) erstellt werden, oder wollen Sie zunächst nur ein einfaches Basiskonzept für die Webseite?
· Falls ein Basiskonzept für die Website ausreicht – welche Farbrichtung bevorzugen Sie?

· leuchtende und klare Vollfarben, z.B. Sonnengelb, Grasgrün, Leuchtendblau, Knallrot
· warme Mischtöne, z.B. Rottöne, Orange-Gelb, Gold, Braun
· kühle Mischtöne, z.B. Weiß, Blau, Blautöne, Grauverläufe, Anthrazit
· warme Pastelltöne in zarten, leichten Farbnuancen
· kalte Pastelltöne in kaum wahrnehmbaren Farbnuancen


· Haben Sie eine Hausschrift?
· Besitzen Sie bestimmte Symbole?

· Welche Assoziationen entsprechen eher Ihren Vorstellungen an die Website und Ihr Unternehmen:
· sachlich und klar, also: geordnet, geradlinig, Rechteck, Dreieck, Quadrat

· kreativ und frei, also: phantasievoll, rund, flexibel, Kreis, Kurve, Ellipse
6. Technik, Suchmaschinenoptimierung und Statistik
CMS-Technik:
Grundsätzliche wird bei der Webseiten-Entwicklung zwischen 2 Arten von Seiten unterschieden: Statische Seiten sind Seiten, die fest programmiert sind und sich nur ganz selten verändern. Dynamische Seiten sind Seiten, deren Inhalt Sie regelmäßig ergänzen. 
Regelmäßige Aktualisierungen, beispielsweise über die Integration eines Blogmoduls, verhelfen Ihnen zu einem besseren Auffinden in den Suchmachinen.  
Suchmaschinenoptimierung:

Damit Sie Ihre Website für Google dauerhaft optimal aufstellen können, müssen die technisch wichtigsten Tools dafür zur Verfügung stehen.

Die Frage ist: Was sind Ihre wichtigen Schlüsselwörter, unter denen Sie gefunden werden möchten?
· Unter welchem Firmennamen möchten Sie gefunden werden?

· Was sind Ihre wichtigsten Produkt- oder Dienstleistungs-Schlüsselbegriffe?
Schreiben Sie auf, welche Schlüsselwörter das sein könnten.

Wenn Sie es wünschen, führe ich gerne eine ausführliche professionelle Keyword-Analyse mit Ihnen durch
http://www.jlmedia-agentur.de/homepage/suchmaschinenoptimierung/professionelle-keywordanalyse/
Besucher-Statistik:

Die Besucher auf Ihrer Website zu messen, ist ein wichtiger Bestandteil des Online Marketings. Nur so sehen Sie, was Ihnen Ihre Website wirklich bringt: an Besuchern, Interessenten und letztlich Neukunden. So können Sie auch sehen, welche Besucher, von wo und wann auf Ihre Website zugreifen und was Sie besonders interessiert. Entsprechende Marketing-Maßnahmen können Sie damit kontrollieren.
Ich empfehle dafür das Tool „Google Analytics“, was ich in Ihre Seite mit einbauen würde.

7. Budget und Zeitplan 
Zum Website-Budget:

· Welche Bedeutung hat die Website im Verhältnis zu Ihren übrigen Marketingmaßnahmen?
· Akquirieren/vertreiben Sie hauptsächlich über das Internet?
· Haben Sie bereits einen „Kostenplan“?
· Was darf das Hosting monatlich kosten?
· Was darf das Design kosten?
· Ist dieser Etat realistisch hinsichtlich der Bedeutung Ihrer Website?

Zum Zeitplan:

· Haben Sie bereits konkrete Zeitvorstellungen?
· Wann soll der Designprozess beginnen?
· Wie wollen Sie sich an dem Designprozess beteiligen?
· Wann soll der Designprozess abgeschlossen sein?
· Wann soll die Website online gehen?
Jetzt haben Sie es geschafft! Herzlichen Glückwunsch!
Sollten Sie bei einzelnen Punkten Unterstützung benötigen, setzen Sie sich einfach mit mir in Verbindung.

Weitere Informationen finden Sie auf www.jlmedia-agentur.de[image: image1][image: image2][image: image3]
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